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Die Verfährung von Forderungen
nach dem Hürgerlichen Geſehzbuch

Von Rechtsanwalt und Notar W Hohl

Machdruck verboten Halle 19 December
Schluß

Mit Rückſicht auf die Geſchäfte des täglichen Verkehrs auf Beſeitigung
langdauernder Rechtsunſicherheiten auf Verhütung einer allzugroßen Aus
dehnung des Borgſyſtems im Geſchäftsverkehr ſind jedoch ganz erheblich
abgekürzte Verjährungsfriſten beſtimmt und zwar eine zweijährige
Friſt für die Anſprüche 1 der Kaufleute Fabrikanten Handwerker und
derjenigen welche ein Kunſtgewerbe betreiben für Lieferung von Waaren
Ausführung von Arbeiten und Beſorgung fremder Geſchäfte mit Ein
ſchluß der Auslagen es ſei denn daß die Leiſtung für den Gewerbe
betrieb des Schuldners erfolgt Kaufmann iſt wer gewerbsmäßig Handels
geſchäfte betreibt Dazu gehören auch die Buch Muſikalien und Kunſt
händler Jnhaber von Druckereien Apotheker und Händler Ein Kunſt
gewerbe betreiben z B Photographen Lithographen Porzellanmaler
Techniker Mechaniker Jſt die Leiſtung für den Gewerbebetrieb des
Schuldners erfolgt ſo verjährt der Anſpruch in 4 Jahren z B die
Forderung des Lederhändlers aus Lederlieferung an einen Schuhmacher
Der Beweis für die Lieferung in den Gewerbebetrieb liegt dem ob der
die Verjährung beſtreitet 2 derjenigen welche Land und Forſtwirthſchaft
betreiben für Lieferung von Land und landwirthſchaftlichen Erzeugniſſen

ſofern die Lieferung zur Verwendung im Haushalte des Schuldners er
folgt Darunter fällt alſo z B Kornlieferung zum Brot für die Leute
des Schuldners Brennholz für denſelben nicht aber Ueberlaſſung von
Saatkorn ſeitens eines Landwirthes an einen anderen Wer ſich auf Ver
fährung beruft muß die Lieferung zur Verwendung im Haushalt beweiſen
8 der Eiſenbahnunternehmungen Frachtfuhrleute Schiffer Lohnkutſcher

und Boten wegen des Fahrgeldes der Fracht des Fuhr und Botenlohns
mit Einſchluß der Auslagen 4 der Gaſtwirthe und Derjenigen welche
Speiſen und Getränke gewerbsmäßig verabreichen für Gewährung von
Wohnung und Beköſtigung ſowie für andere den Gäſten zur Befriedigung
ihrer Bedürfniſſe gewährte Leiſtungen mit Einſchluß der Auslagen 5 der
jenigen welche Lotterielooſe vertreiben aus dem Vertriebe der Looſe es
ſei denn daß die Looſe zum Weitervertriebe geliefert werden 6 Derjenigen
welche bewegliche Sachen gewerbsmäßig vermiethen wegen des Miethzinſes

dahin gehören z B Bücher Möbel KlavierVerleiher 7 Derjenigen
welche ohne zu den in Nr 1 bezeichneten Perſonen zu gehören die Be
ſorgung fremder Geſchäfte oder die Leiſtung von Dienſten gewerbsmäßig
betreiben wegen der ihnen aus dem Gewerbebetriebe gebührenden Ver
gütungen mit Einſchluß der Auslagen hierher gehören z B Makler
Agenten ſoweit ſie nicht Kaufleute ſind ferner Stellenvermittler Geſinde
vermiether Lohndiener Wäſcherinnen Dienſtmänner und Fremdenführer
8 Derjenigen welche im Privatdienſte ſtehen wegen des Gehalts Lohnes
oder anderer Dienſtbezüge mit Einſchluß der Auslagen ſowie der Dienſt
berechtigten Dienſtherren wegen der auf ſolche Anſprüche gewährten Vor
ſchüſſe getroffen werden hier insbeſondere Haus und Wirthſchaftsbeamte

einſchließlich der Güterdirektoren und ſonſtigen Beamten der Großgrund
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Wöthenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Bläkter und Der Hauernfreund

beſitzer Angeſtellte bei induſtriellen Unternehmungen Handlungs und
andere Geſchäftsgehilfen Erzieherinnen Geſellſchafterinnen Vorleſerinnen
Hauslehrer Privatſekretäre Privatſchreiber Perſonen des Geſindeſtandes

9 der gewerblichen Arbeiter Geſellen Gehülſen Lehrlinge Fabrikarbeiter
der Tagelöhner und Handarbeiter wegen des Lohnes und anderer an

Stelle oder als Theil des Lohnes vereinbarter Leiſtungen mit Einſchluß
der Auslagen ſowie der Arbeitgeber wegen der auf ſolche Anſprüche ge
währten Vorſchüſſe 10 der Lehrherren und Lehrmeiſter wegen des Lehr

geldes und anderer im Lehrvertrage vereinbarten Leiſtungen ſowie wegen
der für die Lehrlinge beſtrittenen Auslagen 11 der öffentlichen Anſtalten
welche dem Unterrichte der Erziehung Verpflegung oder Heilung dienen
ſowie der Jnhaber von Privatanſtalten ſolcher Art für Gewährung von
Unterricht Verpflegung oder Heilung und für die damit zuſammen
hängenden Aufwendungen 12 derjenigen welche Perſonen zur Verpflegung

oder zur Erziehung aufnehmen für Leiſtungen und Aufwendungen der in

Nr 11 bezeichneten Art 13 der öffentlichen Lehrer und Privatlehrer
wegen ihrer Honorare die Anſprüche der öffentlichen Lehrer jedoch nicht

wenn ſie auf Grund beſonderer Einrichtungen geſtundet ſind 14 der
Aerzte insbeſondere auch der Wundärzte Geburtshelfer Zahnärzte und
Thierärzte ſowie der Hebammen für ihre Dienſtleiſtungen mit Einſchluß
der Auslagen 15 der Rechtsanwälte Notare und Gerichtsvollzieher
ſowie aller Perſonen die zur Beſorgung gewiſſer Geſchäfte öffentlich beſtellt
oder zugelaſſen ſind wegen ihrer Gebühren und Auslagen ſoweit nicht
dieſe zur Staatskaſſe fließen 16 der Parteien wegen der ihren Rechts
anwälten geleiſteten Vorſchüſſe 17 der Zeugen und Sachverſtändigen
wegen ihrer Gebühren und Auslagen Soweit die unter Nr 1 2 5
bezeichneten Anſprüche nicht der Verjährung von 2 Jahren unterliegen
verjähren ſie in 4 Jahren

Jn 4 Jahren verjähren ferner die Anſprüche auf Rückſtände von
Zinſen mit Einſchluß der als Zuſchlag zu den Zinſen zum Zwecke
allmählicher Tilgung des Kapitals zu entrichtenden Beträge Annuitäten
Amortiſationsquoten die Anſprüche auf Rückſtände von Mieths und
Pachtzinſen ſoweit ſie nicht Miethszinſen für gewerbsmäßige Vermiethung
beweglicher Sachen ſiehe oben Nr 6 darſtellen und die Anſprüche auf
Rückſtände von Renten Auszugsleiſtungen Beſoldungen Wartegeldern
Ruhegehalten Unterhaltsbeiträgen und allen anderen regelmäßig wieder
kehrenden Leiſtungen Unter Zinſen ſind ſowohl geſetzliche Verzugszinſen
als auch rechtsgeſchäftliche verſprochene zu verſtehen auch die Hypotheken
und Grundſchuldzinſen Noch kürzere Verjährungsfriſt nämlich eine ſolche
von 6 Monaten iſt beſtimmt für die Erſatzanſprüche des Vermiethers und
Miethers bei Leihe des Nießbrauchers des Verpfänders und des Pfand
gläubigers Eine 3jährige Verjährungsfriſt ſetzt das B B feſt für die
Erſatzanſprüche aus unerlaubten Handlungen

Zum Schluß ſei noch hervorgehoben daß die Verjährung durch Rechts
geſchäfte weder ausgeſchloſſen noch erſchwert werden kann Dagegen iſt
der Verzicht auf die Wirkung der Verjährung nach Vollendung derſelben

wie ſchon oben erwähnt zuläſſig Auch iſt die Erleichterung der Ver
jährung insbeſondere die Abkürzung der Verjährungsfriſt durch Rechts
geſchäft zugelaſſen Wie es mit den am 1 Januar 1900 laufenden Ver
jährungen zu halten iſt beſtimmt das Einführungsgeſetz Die Vorſchriſten
des B B über die Verjährung finden auf die vor dem Jnkrafttreten
deſſelben entſtandenen noch nicht verjährten Anſprüche Anwendung Der
Beginn ſowie die Hemmung und Unterbrechung der Verjährung beſtimmen

ſich jedoch für die Zeit vor dem Jnkrafttreten nach den bisherigen Ge
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ſetzen ſo wird die kürzere Friſt von dem Jnkrafttreten des B alſo
vom 1 Januar 1900 an berechnet Läuft jedoch die in den bisherigen
Geſetzen beſtimmte längere Friſt früher als die in den B B beſtimmte
kürzere Friſt ab ſo iſt die Verjährung mit dem Ablauf der längeren Friſt
vollendet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

R Berlin 18 December Hofnachrichten An der geſtrigen
Frühſtückstafel im Neuen Palais nahmen anläßlich der Feier des Ge
burtstages des Prinzen Joachim die anweſenden Prinzen Söhne
und Prinzeſſin Victoria Luiſe Theil Heute morgen hörte der Kaiſer die
Vorträge des Chefs des Civilkabinets v Lucanus und die Marinevorträge

Der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich und Adalbert treffen am
Donnerstag aus Plön in Potsdam ein um am Weihnachtsfeſte der kaiſer
lichen Familie Theil zu nehmen Die Prinzen werden auch der großen
Gratulationscour vor dem Kaiſerpaare in der Neujahrsnacht beiwohnen
Die Rückkehr nach Plön iſt für den 4 Januar vorgeſehen

Der Königin Viktoriag ſoll der Virmingham Poſt zufolge
der deutſche Kaiſer in einem privaten Handſchreiben ſeine große Be
wunderung über die vorzüglichen Eigenſchaften welche die eng
liſchen Truppen während des Kampfes in Südafrika darthun aus
gedrückt und hinzugefügt haben er hoffe die engliſchen Waffen würden
bald Erfolge erringen Es heißt der Kaiſer habe dieſen Brief beſonders
darum geſchrieben weil er bei ſeinem hieſigen Beſuche bemerkt hätte wie
große Sorge der Königin der Verluſt ſo vieler tapferer Soldaten bereite
Ob dieſe Nachricht Wahres oder Erdichtetes enthält bleibt abzuwarten

Das führende Organ der Centrumspartei die Köln
Volks Ztg wendet ſich plötzlich in ſcharfem Tone gegen die Flotten
vermehrung und ſagt es ſei wünſchenswerth wenn im Hinblick auf die
Flottenfrage die Auflöſung des Reichstages erfolge Nichts könne
nützlicher ſein als wenn das deutſche Volk vor die Frage geſtellt werde
was es von der Weltpolitik und den abenteuerlichen Unternehmungen
halte Der Reichstag befinde ſich in einer hochverantwortlichen Situation
Es wäre verkehrt wenn die Beſorgniß vor der Auflöſung des Reichstages
die Entſcheidung der Volksvertretung über die zu erwartende Flotten
vorlage irgendwie beeinfluſſen würde

Der deutſche Lehrerverein welcher am 28 December 1871
gegründet worden iſt zählt zur Zeit in 34 Verbänden 2424 Vereine mit
76523 Mitgliedern gegen 2319 Vereine mit 67271 Mitgliedern im Vor
jahre Vorſitzender der großen Lehrer Vereinigung iſt Lehrer Clausnitzer
Friedrichsfelde bei Berlin und das Hauptorgan die in der Reichshauptſtadt
erſcheinende Pädagogiſche Zeitung Unter den 43 Verbänden zählt der
Landesverein preußiſcher Volksſchullehrer die meiſten und zwar 48710
Mitglieder dann folgen der allgemeine ſächſiſche Lehrerverein mit 9075
der badiſche Lehrerverein mit 3458 der württembergiſche Volksſchullehrer
verein mit 2850 der heſſiſche Landeslehrerverein mit 2610 Mitgliedern u ſ w

Durch das Reichsgeſetz vom 1 Juli 1899 ſind Mittel
zur Gewährung von Zuſchüſſen an diejenigen bedürftigen Wittwen
von Perſonen des Soldatenſtandes vom Feldwebel abwärts und
von unteren Militärbeamten zur Verſügung geſtellt welche ihren Ehe
mann durch den Krieg verloren haben und aus dieſem Grunde
nach 88 94 ff des Militär Penſionsgeſetzes vom 27 Jnni 1871 die
geſetzlichen Beihülfen von monatlich 27 Mark für die Feldwebel 21 Mark
für die Sergeanten und Unteroffiziers 15 Mark für die Gemeinen
wittwe oder auf Grund des letzten Satzes im S 3 des Reichsgeſetzes vom
14 Januar 1894 eine fortlaufende Unterſtützung beziehen Der Zuſchuß
für ſede Wittwe ſoll 120 Mark jährlich betragen auf welche Summe
indeſſen die anderweiten geſetzlichen Gebührniſſe aus Reichs und Staats
kaſſen ſowie die Bezüge aus einer unter öffentlicher Autorität errichteten
Verſorgungsanſtalt Wittwenkaſſe anzurechnen ſind Die Wohlthat
dieſes Geſetzes haben bis jetzt verhältnißmäßig wenige
Wittwen in Anſpruch genommen Jm allgemeinen vaterländiſchen

Heimmen an fremdem Herd
Von Hans Wachenhuſen

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jobſt war finſterer und ſchweigſamer als je man bemerkte

indes ſonſt keine Aenderung an ihm Der Umſtand daß er
eben jetzt zum Verwaltungsfach übertreten wollte war für ihn
ein Vorwand draußen zu ſein Jm Uebrigen beobachtete er
dieſelben artigen Formen wie bisher gegen die Seinigen auch
gegen Priska die ſich alſo weniger zu beunruhigen brauchte
durch den Gedanken ihm wehe gethan zu haben

Nur durch die im Hauſe herrſchende Ungemüthlichkeit fühlte
ſie ſich beengt und an der trug ihrer Ueberzeugung nach Bern
hard die Schuld Seine Eltern hatten jedenfalls von ihm er
fahren was zwiſchen ihm und ihr vorgegangen wußten ſie
von dem was ſie auch Jobſt geantwortet und ſtand ſie dann
nicht gerechtfertigt vor dieſen da ſie doch keinen von beiden
durch Bevorzugung eines von ihnen hatte verletzen wollen

Sie hatte korrekt gehandelt ſo war ihre Ueberzeugung Jhr
Herz hatte in der Sache nicht mitſprechen dürfen und auch das
rechnete ſie ſich als Verdienſt an Hätte Bernhard zuerſt zu
ihr geſprochen jetzt da dieſes Herz ſeine Unabhängigkeit fühlte
Aber das kam nicht mehr in Betracht ſie wollte durfte da
rüber nicht mehr denken Später werde ſie ja Gelegenheit
haben ihren Wohlthätern zu ſagen was an jenem Abend ge
ſchehen ſpäter wenn ſie nicht mehr da war

Letzterer Gedanke ſchmerzte ſie wenn ſie nicht mehr da

Auch ihre Mutter erſchien ihr ſo unruhig Obgleich man
ihr im Hauſe die zarteſte Aufmerkſamkeit widmete mußte doch
auch ſie empfinden daß in der Familie etwas vorgegangen
Sie Priska hatte als Bernhard die Seinigen vermied nicht
ewagt von ihm zu ſprechen auch nicht als ſie von derMutter gefragt wurde was dieſe gedrückte Stimmung im

Hauſe verurſache Die letztere ſprach alſo auch ihr von Ab
reiſe Wohin das wiſſe ſie ſelbſt nicht denn ſie ſei ja
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gewiſſermaßen heimathlos geworden Folge ſie ihrem Wunſch
ſo würde ſie am liebſten hier bei ſo lieben Verwandten ein
neues Aſyl ſuchen aber der Oberſt erſcheine ihr plötzlich ſo
anders daß ſie ihn nicht verſtehe Er ſuche ihr dies aller
dings zu verbergen aber ſie fühle es

Jn Priska hatte dieſer Wunſch der Mutter im erſten
Moment einen freudigen Wiederhall ſie fühlte ſich hier ein
gelebt war hier faſt heimiſch geworden aber ſie ſchüttelte doch
traurig den Kopf

Bernhard würde ihr auch ſpäter noch begegnen wenn er
auch überwunden was ihn jetzt offenbar aus dem Hauſe trieb

ſie nämlich deren Anblick ihm ein Schmerz ſein mußte
es erregte ihr ſelbſt einen ſolchen Auch der Gedanke daß er
ſich ihre Antwort zu Herzen gezogen war ihr ein Vorwurf
indes es hatte ja ſein müſſen und beſſer war es durch einen
ſchnellen Entſchluß alles zu überwinden

Aber wohin ſo fragte auch ſie ſich Nach Prag zurück
wo die Mutter ſo viel gelitten das auch für ſie ſo trübe Er
innerungen hatte obgleich ſie ſich anfangs als Waiſe dahin
zurückgeſehnt das war unmöglich Ja ſie waren beide
heimathlos und hier gab es ſo manche ihr lieb gewordene
Menſchen Doch auch das konnte nicht ſein

Die Mutter beſchloß alſo das Frühjahr zu erwarten falls
hier in der Familie eine beſſere Stimmung Platz greife ſie
wollte bis dahin eine eigene Wohnung nehmen da ihr das
Hotelleben unangenehm und Priska ſollte bei ihr ſein Und
ſogleich ſollte das geſchehen der Commiſſionär des Hotels
ſollte alles beſorgen bis der Frühling kam

Der Plan fand Priskas Beifall er gab ihr die Ruhe
wieder Sie athmete auf

Die Mutter hatte den Oberſten und ſeine Frau für den
Nachmittag zu ſich geladen Die letztere fühlte ſich unwohl
und wollte zu Hauſe bleiben Es war ihr ahnungsſchwer
ums Herz ſie wollte ſich nicht entfernen vielleicht fand fie
Gelegenheit mit Bernhard ein vertrauliches Wort zu reden

denn ſie hatte dieſen gegen Mittag es war am dritten Tage
ins Haus kommen ſehen
Als der Oberſt ſich mit Priska entfernte begegnete ſie

Bernhard im Corridor Der Oberſt that als ſehe er ihn nicht
um ihm ſeinen Unwillen zu zeigen

Bernhard ſtand da ſtumm grüßend Sein Blick war nur
auf Priska gerichtet er war bleich und abgemagert ebenſo
ſtumm blickte er ihr nach als habe er hier gewartet um ſie
einmal wieder zu ſehen Dann verſchwand er in ſeinem
Zimmer

Vergeblich ließ ihn ſpäter die Mutter zu Tiſche rufen er
habe keinen Appetit gab er dem Diener zur Antwort und
traurig ſaß die alte Dame allein am Tiſch da auch Jobſt nicht
erſchien

Jnzwiſchen empfing die Majorin v Elsner den Oberſten
der ſich mühſam in gute Laune verſetzte

Es war drei Uhr und die Tage waren noch kurz als man
zu Tiſche ging Das Mahl war ein ausgeſuchtes Die Ma
jorin klagte ihm daß Priska ſeit einigen Tagen ſo ernſt und
in ſich gekehrt ſie erkenne ſie kaum wieder

Priska bemühte ſich indes heiter zu ſein und ſo verſtrichen
ihnen im Plaudern zwei Stunden bei der Tafel

Als der Zimmerkellner kam das Service abzunehmen
meldete er erregt es gehe in der erſten Etage ſehr unruhig zu
der kranke Fremde habe einen ſchweren Anfall bekommen zwei
berühmte Aerzte die ihn täglich beſucht ſeien bereits um ihn
und hätten keine Hoffnung mehr

Der Oberſt zuckte leiſe zuſammen
Wer iſt der Aermſte fragte die Majorin
Ein Graf Dembinski der ſchon ſeit Anſang der Woche

im Hauſe Er hat noch nicht das Zimmer verlaſſen da er
krank hier angekommen iſt

Dembinski fragte die Majorin überraſcht woher kommt
er

Aus Galizien eigentlich aus Amerika wo er ſehr begütert
ſein ſoll
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Seite 2 Mittwoch
Intereſſe und gegenüber den häufigen Klagen über unzureichende Ver
ſorgung der Hinterbliebenen unſerer braven Soldaten welche die Wieder
aufrichtung des Deutſchen Reiches mit ihrem Blute beſiegelten ſei darauf
hingewieſen daß diejenigen Wittwen welche auf den Zuſchuß des citirten
Geſetzes glauben Anrecht zu haben ſich nur unter Vorlegung der Aus
weiſe über ihr Bezugsrecht an die Pelizeiverwaltung oder an das
Landraths Bezirks oder Kreisamt ihres Wohnortes zu
wenden haben mit der Bitte um Auswirkung des betreffenden Zuſchuſſes

Ein politiſcher Skandalprozeß iſt wieder einmal in Sicht
Gegen den Herausgeber der Berl Pol Nachr Viktor Schweinburg
der bisherige Sekretär des deutſchen Flottenvereins werden in der Preſſe
jetzt Vorwürfe ſo ſchwerer Art geſchleudert daß derſelbe unmöglich anders
kann als ſeine Gegner die in der Journaliſtik eine hochgeachtete Stellung
einnehmen vor Gericht zu fordern will er ſich nicht ſelbſt zu den Todten
legen Sowohl das Reichsmarineamt wie das Aus wärtige Amt
ſo heißt es haben es bisher hartnäckig abgelehnt Herrn Schweinburg
den Freund ſo vieler mächtiger Herren zu empfangen Der Grund
hierfür wird darin geſucht daß es Jnformationsdienſte bei der
Börſe bei der Großinduſtrie und vielleicht auch bei Regierungen gebe
vie ſehr einträglich ſeien aber mit dem anſtändigen journaliſtiſchen
Gewerbe nichts zu thun hätten Und Herr Schweinburg ſolle ein jährliches
Einkommen von 70000 Mk verſteuern auch Beamten Darlehen geben
und in ſeinem Hauſe Miniſter bewirthen können Kein journa
liſtiſcher Berufsverein werde Herrn Schweinburg als Mitglied auf
nehmen Allerdings ſei er von Herrn Krupp dem Kaiſer vorgeſtellt aber
die Offiziere des Kaiſers erklärten es für mit ihrer Ehre unvereinbar
mit Herrn Schweinburg zuſammen zu arbeiten der ſich nicht geſcheut habe
zu behaupten der Kaiſer ſtehe hinter ihm Und dabei ſchüttele er
Prügel die er gelegentlich von einem der Geſchäftsführer des Flotten
vereins in ausgiebigem Maße erhielt ab wie der Pudel die Flöhe Ue
brigens wird Herr Schweinburg der viele Jahre als MiquelOffizioſus galt
ſchon ſeit geraumer Zeit von Herrn v Miquel nicht mehr empfangen
eine Thatſache die auf die Angriffe in der Preſſe gegen denſelben ein be
zeichnendes Streiflicht wirft

Jn Sachen des Handelsvertrags mit Nordamerikqg
wird der Magd Zig aus Berlin berichtet Die Meldung daß Staats
ſekretär Ha y in einer Vorbeſprechung mit dem deutſchen Botſchafter
v Holleben in Waſhington bereits die weſentlichſten Punkte eines neuen
Handelsvertrags einſchließlich der Rücknahme der Fleiſcheinfuhr Be
ſchränkungen vereinbart habe beruht auf Gerüchten die engliſche
Blätter verbreitet haben Thatſache iſt allerdings daß die eingeleiteten
Verhandlungen günſtige Ausſichten auf Erfolg eröffnen wie auch
die Botſchaft M Kinley s bereits erkennen ließ Aber bis zum Abſchluß
wird noch geraume Zeit verſtreichen Zunächſt wird die von Amerika
vorgeſchlagene Kommiſſion von Sachverſtändigen ihre Arbeit aufnehmen

Der Ausſchuß der deutſchen Turnerſchaft hat an den
Reichstag eine Petition gerichtet in der gebeten wird zu S 11 des
Wehrgeſetzes Folgendes zu beſchließen Die Berechtigung zum ein
jährigen Heeresdienſt wird in Zukunft nur denjenigen Bewerbern
zuerkannt welche außer den zu erlangenden Kenntniſſen ein ausreichen des
Maß turneriſcher Ausbildung nachweiſen können Dieſer Nachweis

ilt bei Zöglingen höherer Lehranſtalten für erbracht wenn das Zeugniß
über die beſtandene Abſchlußprüfung die turneriſchen Leiſtungen mindeſtens
als genügend ohne Einſchränkung bezeichnet Jn allen anderen Fällen
entſcheidet die ſonſtige Vefähigung vorausgeſetzt der Ausfall einer
beſonderen Turnprüfung vor Antritt der Dienſtzeit Welche Art und
welches Maß turneriſcher Ausbildung erforderlich iſt wird im Einzelnendurch miniſterielle Verordnung ſeſtgeſtelt

Die ordentliche Generalverſammlung des deutſchen
Central Ausſchuſſes zur Errichtung von Heilſtätten für Lungenkranke
iſt wie die Berl Corr meldet auf den 10 Januar einberufen worden
Die Verſammlung findet im Reichskanzlerpalais ſtatt und wird von dem
Ehren Präſidenten Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe eröffnet werden
Für den Abend ſind die Theilnehmer vom Reichskanzler eingeladen

Eine Schreckensnachricht kommt aus unſeren Kolonien Die
Köln Ztg meldet über Waſhington der aus Auſtralien eingetroffene

Dampfer Warrino bringe einen aus den deutſchen Beſitzungen in Neu
pommern datirten Brief mit der Nachricht daß der deutſche Händler
Metz mit vieren ſeiner ſchwarzen Dienern ermordet und von
den Eingeborenen verzehrt wurde Metjz wollte mit ſeinem Gefährten
Moltke eine Jnſel von der r r käuflich erwerben AlsMoltke vom Kaufe zurückkehrte war die Ermordung der fünf Perſonen

eſchehen

Die Gründung eines Vereins zur Ausbildung junger
Seeleute für die Kriegs und Handelsmarine iſt in einer Ver
ſammlung von Vertretern der großen Rhedereien und hervorragender
Jnduſtrieller die geſtern im Hotel Continental in Berlin unter dem
Ehrenvorſitz des Erbgroßherzogs von Oldenburg ſtattfand befchloſſen
worden Dre Reichsregierung bekundete ihr Jntereſſe für das gemein
nützige Unternehmen durch die Theilnahme eines Kommiſſars an den Ver
handlungen Die Konſtituirung des Deutſchen Schulſchiffvereins ſoll
am 12 Januar in Berlin erfolgen

Der erſte Preßprozeß in Kiautſchou endete mit der Ver
urtheilung des Beklagten des Redakteurs Arthur Eggers von der
Deutſch Aſiat Warte wegen verleumderiſcher Beleidigung des Haupt
manns von Lilienkron und des ſtellvertretenden Civil Kommiſſars
Dr Schrameier zu drei Wochen Gefängniß Der Verurtheilte hat
Berufung eingelegt Die Beleidigung wurde gefunden in einem Artikel

Monopolwirthſchaft in dem ein zwiſchen dem Gouvernement und
der Firma Arnhold Karberg Co in Schanghai abgeſchloſſener Vertrag
betr Herausgabe eines neuen Amtsblatts und Lieferung von Druckſachen
Formularen uſw einer Beſprechung unterzogen wurde Jn dieſem Artikel
war einmal die Rede von einer Verſchwägerung nach Schanghai dies
hat Dr Schrameier deſſen Schwiegervater in Schanghai wohnt auf ſich
bezogen Dann war weiter die Rede von einem Artikel gegen den Pater
Stenz in dem der Beklagte aus Gründen der Ehrlichkeit eine Stelle

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
geſtrichen haben will die ſich allgemein gegen die katholiſche Miſſion ge
richtet habe Verfaſſer des Artikels war Hauptmann v Lilienkron der ſich
durch die gebrauchte Redewendung beleidigt fühlte Der Beklagte beſtritt
entſchieden ſich einer Beleidigung ſchuldig gemacht zu haben er habe
keinen Namen genannt Jm Uebrigen nahm er den Schutz des S 193
in Anſpruch der ihm aber nicht gewährt wurde

Zur Lage auf Samoa meldet Wolffs Telegr Bur aus Apia
vom 1 Dezember Dreizehn der einflußreichſten Häuptlinge haben
dem deutſchen Vertreter ben Dank ihrer Anhänger für die Löſung
der Samoafrage durch die drei Vertragsmächte erklärt und ſich feierlich für
die friedliche Haltung ihrer Bezirke verbürgt Der Reichsanz
veröffentlicht jetzt das am 2 d Mts in Waſhington von dem deutſchen
Botſchafter Dr v Holleben dem Staatsſekretär Hay und dem eng
liſchen Botſchafter Lord Pauncefote unterzeichnete Samoa Abkommen
Jn den Waſhingtoner Zeitungen wird jetzt ebenfalls der Text jenes
Abkommens veröffentlicht Zugleich ſind Auszüge aus dem am 7 Novbr
ſunterzeichneten Abkommen der drei Mächte über die ſchiedsgerichtliche Ent
ſcheidung der Schadenerſatzanſprüche und Verluſte während der
ſamoaniſchen Wirren erſchienen Danach ſoll bekanntlich der König von
Schweden um Uebernahme des Schiedsrichteramtes erſucht werden

Fraukreich
Paris 18 December Wie groß die Genugthuung der

hieſigen Preſſe über die engliſchen Niederlagen iſt mag
daraus ermeſſen werden daß Gaulois ſich heute bereits herausnimmt
England ſein Mitleid auszudrücken und die Blätter zu bitten an
den Beſiegten Schonung zu üben Das Blatt fährt fort Chamber
lain und Crispi waren die böſen Geiſter ihrer Länder ſie wollten
beide Bismarck nachahmen der ſich weder um Recht noch um ein
fache Schicklichkeit kümmerte Der eine führte Jtalien zur Niederlage von
Adua der andere England zu der von Tugela

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 18 December Die Engländer beginnen zu begreifen
daß ſie nicht nur für ihre Oberherrſchaft in Südafrika ſondern für ihre
Stellung als Großmacht überhaupt kämpfen und haben ſich beeilt eine
Reihe von Maßnahmen zu treffen von denen ſie eine durch
greifende Verbeſſerung ihrer Stellung den Buren gegenüber
erhoffen Die wichtigſte dieſer Maßnahmen iſt wie wir bereits im
geſtrigen Telegrammtheil meldeten die Uebertragung des Ober
befehls an Feldmarſchall Lord Roberts dem Lord Kitchener of
Kartum als Generalſtabschef beigegeben wird Unzweifelhaft gehören dieſe
beiden Männer zu den tüchtigſten und verdienteſten Generalen der eng
liſchen Armee und beſonders Kitchener genießt wegen ſeiner erfolgreichen
Bekämpfung des Mahdismus ein hohes Maß von Volksthümlichkeit im
De wie in der Bevölkerung Lord Roberts hat ein an Erfolgen reiches
Dienſtleben hinter ſich das bis auf den indiſchen Aufſtand zurückreicht
Er hat den Feldzug gegen den König Theodor von Abeſſinien mitgemacht
im Afghanenkrieg Kabul erobert und war auch im Jahre 1881 zum Ober
befehlshaber gegen die Buren beſtimmt als der Friede dazwiſchen kam
Seine Haupterfahrungen hat er in Jndien gemacht Ob Lord Roberts
bei ſeinen 67 Jahren noch die nöthige Spannkraft für die große Aufgabe
beſitzt die ihm ſetzt zufällt darf füglich bezweifelt werden Vielleicht iſt
ihm der Oberbefehl nur deshalb übertragen worden weil man annimmt
daß der Mann an den ſich ſo viel erfolgreiche Waffenthaten des engliſchen
Se knüpfen nicht ohne Wirkung auf die Stimmung der ihm unter
ellten Truppen bleiben wird Die eigentliche Leitung der Operationen

dürfte Lord Kitchener obliegen
Von weiteren bedeutſamen Maßnahmen iſt Folgendes zu erwähnen

Das Kriegsamt beſchloß den Reſt der Armeereſerve einzuberufen und
die in der Mobiliſirung begriffene ſiebente Diviſion unverzüglich nach
Südafrika mit Artillerieverſtärkungen einſchließlich einer Haubitzenbatterie

zu entſenden Ferner zehn Bataillonen Miliz zu geſtatten ſich
freiwillig für die Verwendung im Auslande zu melden ein
ſtarkes berittenes Sonderkorps aus Freiwilligen der Yeo
manry Regimenter und aus anderen Korps für Südafrika
zu bilden und das Anerbieten der Kolonien weitere Hülfs
truppen zu ſtellen ſoweit als thunlichſt anzunehmen Die regulären
Truppen in Malta und Gibrsltar die Marſchbefehl nach dem Kap
erhielten werden durch Miliztruppen erſetzt Dieſer Entſchluß beweiſt wie
berechtigt die Zweifel daran waren daß es den Engländern noch gelingen
könne größere Verbände des regulären Heeres nach Südafrika zu ſchicken
Sehr werthvolles Material wird in dieſen Milizbataillonen dem neuen
Oberbefehlshaber nicht zur Verfügung geſtellt Das wird ſich vermuthlich
ſehr bald offenbaren

Alle dieſe Maßnahmen werden von der geſammten Preſſe ſehr beifällig
beurtheilt Die Times ſagt Wir kämpfen jetzt nicht blos für
unſere Obergewalt in Südafrika ſondern für unſere Stellung
als Großmacht Wir wiſſen daß wir die Stärke unſeres Feindes unter
ſchätzt haben Wir ſind entſchloſſen dieſen Jrrthum wieder gutzumachen

Daily Mail bewillkommnet die neuen Maßnahmen als Zeichen daß
die Regierung endlich die Stärke des Feindes begriffen habe wie dieſe
veranſchaulicht ſei durch eine rieſige Waffeneinfuhr nach Transvaal An
werbung von 200 deutſchen Offizieren mehr als 2000 deutſchen
Soldaten 27 und viele andere bedeutſame Vorbereitungen die Jahre
hindurch in Südafrika ſtattgefunden haben Daily Chronicle ruft aus
Endlich iſt die Regierung zum Bewußtſein des vollen Ernſtes der Lage
gelangt Die Aufgabe vor uns bedarf unſerer beſten militäriſchen Köpfe
ſowie der geſammten Streitmacht die Großbritannien ins Feld ſtellen
kann ohne uns ernſtlich in Jndien zu ſchwächen Morning Poſt glaubt
die neuen Maßnahmen würden im Laufe von ſechs oder acht Wochen
die britiſche Truppenmacht in Südafrika auf die Stärke bringen
die den Erfolg ſichern ſollte Daily Telegr ſchreibt Wir haben
ſchlecht angefangen aber gedenken gut zu enden was es auch an Blut
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Jedermann begreift was auf dem Spiele ſteht Jeder
mann iſt deshalb entſchloſſen daß Alles ſich noch gut geſtalten muß Jn
Pretoria allein muß der Frieden diktirt werden obwohl der
Weg dahin ſchwieriger iſt als geglaubt wurde muß jedes Hinder

und Geld koſtet

niß triumphirend bewältigt werden Daily News ſagt die Beſchlüſſe
der Regierung ſeien entweder Rathſchläge der Panik oder ein Geſtändniß
daß ſie ſich verrechnet habe Das Blatt weiſt jedoch darauf hin daß die
neuen Maßnahmen nicht ſofort in Kraft treten können und daß in
zwiſchen die politiſche wie militäriſche Lage in Südafrika ernſte Beſorg
niſſe einflößen müſſe

Den in Brüſſel eingetroffenen Nachrichten zufolge breitet ſich der Auf
ſtand der Holländer im Kaplande immer weiter aus Zur Jet
dienen bereits ungefähr 10000 Kapholländer im Burenheere Der
Burenſieg am Tagnelafluſſe verſtärkt die Abfallbewegung Dr Leyds weilt
noch in Paris in wichtigen politiſchen Geſchäften Wie verlautet macht
England erneute Anſtrengungen ſich in den Beſitz der Delagoabai zu
ſetzen um von da aus in Transvaal eindringen zu können Vom
Kriegsſchauplatz ſelbſt liegen Nachrichten von irgendwelcher Bedeutung nicht
vor Mehrere Londoner Blätter berechnen daß der geſammte Verluſt
der Engländer bis heute 12000 Mann beträgt und zwar 4000 Todte
4000 Gefangene und 4000 Verwundete und Kranke

Die dieſer Tage in Amſterdam aus Transvaal angekommenen
Standard Digger News enthalten eine ausführliche und intereſſante

Beſchreibung des am 2 November in Pretoria ſtattgehabten Begräb
niſſes des bei Elandslaagte gefallenen Generals Kock Wir ent
nehmen derſelben nur Folgendes Am offenen Grabe hielt der greiſe
Präſident Krüger ſelbſt die Leichenrede die er mit den Worten ſchloß

Der Herr allein wird beſchließen Er iſt der Herr über Himmel und
Erde bittet ihn uns Weisheit zu geben und Kraft zum Siege damit der
Teufel und die ganze Welt erkennen ſoll daß Gott das Schwert in der
Hand hält

Amerika
Newyork 18 December Die öffentliche Meinung in den Ver

einigten Staaten iſt hinſichtlich der Lage in Südafrika noch getheilt
Indeſſen zeigen die Aeußerungen der Preſſe namentlich im Weſten und
Süden zunehmende Stimmung zu Gunſten der Buren Der
New York Herald richtet bei der Beſprechung der Niederlage des

Generals Buller an England die Frage ob der Krieg nicht weit
genug gegangen ſei England könne die Buren ſelbſt mit einem
verdoppelten Heere nicht beſiegen je früher es den Krieg beende
je beſſer denn das militäriſche Preſtige Englands ſei be
reits verloren Die England freundliche Tribune ſagt Eng
land habe den die Menſchlichkeit erſchreckenden Preis bezahlt von
dem Krüger zu Anfang des Krieges geſprochen habe aber der Sieg
werde kommen Die ſtolze ſtandhafte und ſelbſtvertrauende Art in der
England dieſen Preis gezahlt habe fordere die allgemeine Bewunderung
heraus Die hieſige Times verurtheilt zwar die Politik Chamber
lains ſagt aber England ſchlage die Schlachten der Civiliſation und
Amerika ſolle ſeine Stimme zu Gunſten der Vorherrſchaft der engliſch
redenden Naſſen im zwanzigſten Jahrhundert erheben Sun meint
zweifellos müſſe England ſeine vorderſte Stellung unter den Mächten
aufrecht erhalten um dies zu erreichen müſſe es ſein Heerweſen von
Grund aus reformiren Vielleicht werde aus dieſem Kriege ein
Stamm von Offizieren erwachſen die nicht nur Poloſpieler Klubbummler
und Salonhelden ſondern wirkliche in der militäriſchen Wiſſenſchaft unter
wieſene Soldaten ſeien

Aus der Amgebung
Ammendorf 18 December Preisſteigerung Die umfang

reichen induſtriellen Betriebe die im letzten Jahrzehnt hier und in dem
benachbarten Radewell ins Leben gerufen worden ſind haben eine weſent
liche Preisſteigerung des Grund und Bodens namentlich ſoweit derſelbe
für Bauzwecke Verwendung findet herbeigeführt Hier ſoll in Kürze eine
bedeutende Maſchinenfabrik und Eiſengießerei erbaut werden wozu ein
umfangreiches Areal zum Preiſe von rund 4000 Mk pro Morgen ange
kauft iſtt Bitterfeld 18 December Stichwahl Bei der heute ſtatt

gefundenen Stadtverordneten Stichwahl der dritten Abtheilung war die
Betheiligung eine noch ſchwächere als bei der Ergänzungswahl am
27 November Während bei der letzteren von 1422 eingetragenen Wählern
292 alſo etwa 20 Proz ihr Wahirecht ausübten machten heute nur 212
alſo 16 Proz von ihrem Wahlrechte Gebrauch Gewählt wurde Herr
Drechslermeiſter Guſtav Genſchel mit 150 Stimmen der ſozialdemo
kratiſche Kandidat Töpfer Blum erhielt nur 62 Stimmen

Delitzſch 18 December Handwerkskammer Geſtern Nach
mittag waren die Jnnungs Vorſtände der Kreiſe Delitzſch Bitterfeld in der
hieſigen Herberge verſammelt um die Wahl von Vertretern zur Hand
werkskammer vorzunehmen Es wurden gewählt Herr Zimmermeiſter
Albrecht Roitzſch als Vertreter Herr Bäckermeiſter Karl Platen
Delitzſch als Stellvertreter Herr Zimmermeiſter Heinze Eilenburg
nimmt für Eilenburg das Weitere in die Hand Weiter wurde angeregt
für die Kreiſe Delitzſch Bitterfeld einen Arbeitgeber Verband zu
errichten

Lochau 18 December Durchgänger Als am Sonnabend
der jugendliche Landwirth Bennemann Getreide nach der Windmühle
brachte ſcheute das Pferd vor der plötzlich in Betrieb geſetzten Mühle
B verlor die Gewalt über das Thier das den Schlitten umwarf und
quer über die Felder davonjagte Der Führer wurde in den Schnee ge
worfen kam aber mit dem Schrecken davon Beim Paſſiren einer Briülcke
wurde der Schlitten gegen die Bruſtwehr geſchleudert und in tauſend
Stücken zerſchmettert Erſt nach einer Stunde kam der Durchgänger der
außer einigen unbedeutenden Rißwunden unverletzt war mit einigen
Schlittenreſten im Gehöfte an

Dembinski Derſelbe wahrſcheinlich und ich höre erſt
heute von ihm Sie blickte den Oberſten überraſcht an

Dieſer zuckte die Achſeln Er fand noch kein Wort Priska
verſtand ihrer Mutter Aeußerung nicht

Dembinski fuhr dieſe fort ſchon ſeit dem Schreiben
des Vormundes beſchäftigt mich ein Gedanke den mir die Er
innerung eingab Kennt man den Vornamen des Grafen
fragte ſie den Kellner mir liegt daran das zu erfahren

Dieſer verneinte wollte aber den Portier fragen und ging
Es herrſchte erwartungsvolles Schweigen das Priska

wieder nicht verſtand Dem Oberſten pochte das Herz Mit
Spannung ſah er den Kellner wieder eintreten

Graf Stanislaus Dembinski hat er ſich eingeſchrieben
meldete er

Die Majorin fuhr mit der Hand zur Bruſt
Alſo derſelbe Meines unglücklichen Bruders Jugend

freund Und wie ſteht es mit ihm
Die Aerzte legen eben ihre Paletots im Korridor an
Er iſt todt
Todt Jch ſah ihn nur ſelten hörte auch über ihn

nichts mehr
Die Majorin lehnte vor Erinnerung überwältigt die

Stirn in die Hand Auch er wußte ja von meinem Bruder
nicht mehr als er ſchon ausgeſagt

Der Oberſt trat ans Fenſter und blickte heftig bewegt auf
das Laternenlicht der Straße hinab

Todt klang es auch in ihm aber ſeine Bruſt weitete
ſich um den Gedanken Raum zu geben die ihn beſtürmten
Dembinski der einzige Zeuge war nicht mehr er der ihn hätte
wieder erkennen müſſen Das Schickſal hatte ihn wunderbar
gerettet freilich durch den Tod dieſes Mannes Aber das war
ja nicht abzuwenden geweſen er hatte nur rechtzeitig das blutige
Geheimniß mit in die Erde genommen

Erleichtert trat er wieder zurück Seine Stirn war wieder
klar ſein Blick ruhte voll Zärtlichkeit auf dem Mädchen das

der Mutter Schweigen überhaupt den Ernſt des Momentes
nicht zu ſtören gewagt

Jch weiß nicht warum mich ſeit dieſem Todesfall die
Vorſtellung ergreift als werde ich nie über das Schickſal meines
Bruders etwas erfahren

Die Majorin blickte ihn an wie er wieder vor ihr ſtand
ſie ſenkte ſchweigend die Stirn

Wenn Sie erlauben möcht ich mich mal nach dem Dahin
geſchiedenen umſehen

Jn demſelben Schweigen nickte ſie zuſtimmend erhob ſich
und ſchritt im Zimmer auf und ab

Der Oberſt trat in den weiten Korridor hinaus und ſah
die Dienerſchaft neugierig vor einer Thür verſammelt Die
Aerzte ſchienen bereits fort zu ſein

Man gab ihm reſpektvoll Raum in jener Stimmung die
der Tod auf die Gemüther übt er trat in einen Salon der
ihn überzeugte daß der Verewigte in guten Verhältniſſen ge
weſen ſein mußte

Der Gasluſtre war herabgeſchraubt in der matten Be
leuchtung ſah er nur einige Schatten um den in die Mitte des
Salons gezogenen Divan unter denen er den Wirth des Hauſes
erkannte

Graf Dembinski war alſo nicht im Bette geſtorben Mit
gedämpfter Stimme erzählte der Wirth ihm von einem Herz
übel an welchem dieſer gelitten das ihn hierher geführt um
bei ärztlichen Autoritäten Hilfe zu ſuchen Sein Zuſtand ſei
ſchon am Mittag beſorgnißerregend geweſen nachdem ihn einer
der Aerzte verlaſſen hatte Man habe als die Dunkelheit
hereinbrach eiligſt beide Aerzte rufen laſſen die nur noch einen
Herzſchlag conſtatiren konnten

Der Diener des Todten ſtand zu Häupten deſſelben Der
Oberſt trat an den Diener heran beugte ſich über das von
Sonne und Wetter gezeichnete regelmäßige halb von einem
bereits leicht ergrauenden Bart bedeckte Antlitz er ſchloß aber
die Augen als er dieſe Züge zu erkennen glaubte und richtete
ſich abgewendet wieder auf um die Anweſenden nicht zu

Zeugen des Eindrucks zu machen den er durch dieſen Blick
gewonnen

Schweigend verließ er den Salon aber ſo ergriffen daß
er die Leute im Korridor vermeidend ſich im Hintergrunde
deſſelben auf einen Stuhl ſinken ließ

Wunderbare Fügung des Himmels ſprach er vor ſich
hin Ein Wort von ihm an ſie gerichtet würde mich in
ihren Augen vernichtet haben

Minuten verſtrichen ihm ſo Es war lebhaft im Korridor
und im Salon um die Leiche Schwankend ſtand er wieder
da er ſuchte nach Faſſung um zu den Frauen zurückkehren zu
können

Sein Wiedereintreten belebte die Majorin die in ihre
Jugenderinnerungen verſunken inzwiſchen dageſeſſen und ſeiner
vergeſſen hatte

Priska legte eben der Mutter den Arm über den Nacken
Mama laß Dich durch dieſen traurigen Vorfall nicht ſo

aufregen bat ſie Er ſtand uns doch ganz fern und hinter
läßt vielleicht niemanden der um ihn weint

Du haſt recht mein Kind Sie drückte ihr die Hand
Es kam nur ſo über mich ich weiß nicht warum Er war

zwar ein Landsmann von mir aber ich war ſo lange von
meinem Vaterlande getrennt daß es mir nur wie ein Traum
land in der Erinnerung war

Sie verjagte ihre Stimmung mit Hilfe des Oberſten der
ganz in ſeiner früheren Laune war ſodaß auch Priskas Augen
ſich wieder aufhellten

Jch will heute früh nach Hauſe um Bernhard den Kopf
zurecht zu ſetzen ſagte der Oberſt als es ſieben Uhr ge
worden Er ließ ſich heute zum erſten Male wieder blicken

Jhm war s ſo leicht im Herzen daß er auch für ſeine ge
ſtörte Häuslichkeit wieder Sinn hatte

Fortſetzung folgt
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Nr 298 MitkwochZörbig 17 December Unfall Kleinbahn Geſtern hatber 15 jährige Arbeiter Quilitzſch von hier in der Rübena gern n
Strohe einen Unfall erlitten Derſelbe hatte die Bedienung einer Kohlen
mühle welche die zum Filtriren benöthigte Kohle zerkleinert und hat jeden
falls mit der Hand die Kohle nachgeſchoben hierbei wurde die Hand von
der Walze erfaßt und ſo ſehr verſtümmelt daß ſeine Aufnahme in der
Halleſchen Klinik erfolgen mußte Die Hand wird jedenfalls amputirt
werden Die benachbarte Zuckerfabrik Radegaſt in Anhalt hat das
Rittergut des Rittmeiſters Rudolphi in Dammendorf Saalkreis gepachtet
Jn Folge deſſen wird beabſichtigt die Kleinbahn CöthenRadegaſt Zörbig

über Zörbig hinaus zu verlängern eRäthern 18 December Schußverletzung Der 13jährige
Albert Bahn wurde angeblich am Sonnabend Nachmittag von einem
unbekannten Manne in den rechten Oberſchenkel geſchoſſen Der Verletzte
giebt an am Sonnabend ſei in Sennewitz Jagd geweſen Als er mit
ſeinem Bruder an die Sennewitzer Brücke gekommen ſei habe hinter
derſelben anſcheinend ein Wilddieb geſeſſen welcher wahrſcheinlich verſprengte
Haſen habe ſchießen wollen denn als ein Haſe vorbeikam habe der
Unbekannte ſeine Schußwaffe abgefeuert und dabei B in der angegebenen
Weiſe getroffen Dieſer mußte ſich nach Halle in die Klinik begeben

v Eisdorf 18 December Körperverletzung Die Frau des
cur dem hieſigen Gute beſchäftigten Ochſenfütterers Sorge wurde vor
einigen Tagen von zwei ebenfalls daſelbſt beſchäftigten Arbeitern im Streite
angeblich mit einer Eiſenſtange auf den Kopf geſchlagen ſodaß ſie mehrere
tiefe Wunden erlitt Da ſich heftige Schmerzen und Anſchwellungen am
Kopfe einſtellten begab ſich die Frau nach Halle in die Klinik wo ſie auf
genommen werden mußte

Teuchern 18 December Verbrennungen Vor einigen Tagen
erlitt die 9jährige Lina Büring von hier erhebliche Verbrennungen
dadurch daß die Kleider des am Ofen ſiehenden Kindes plötzlich Feuer
gingen Da ſich die Wunden erheblich verſchlimmerten mußte das Mädchen
geſtern der Klinik zu Halle überwieſen werden

Weißſenfels 18 December Fingierter Einbruchsdiebſtahl
Der Rabattverein der Metallarbeiter hatte im Lauſe des Jahres ein Ver
mögen von über 12000 Mk angeſammelt welches zum Theil auf der
ſtädtiſchen Sparkaſſe angelegt war zum Theil ſich in der Verwahrung
des Kaſſierers Bode welcher früher Handelsmann war und jetzt in einer
Schuhfabrik arbeitet befand Vor einigen Tagen hob dieſer das Guthaben
von der Sparkaſſe ab die Kaſſe wurde revidirt und in Ordnung befunden
und das Geld ſollte geſtern unter die Mitglieder vertheilt werden Am
Sonnabend früh meldete nun Bode einem der Reviſoren daß in der vor
hergehenden Nacht bei ihm eingebrochen und ein Theil des Geldes geſtohlen
ſei Die ſofort benachrichtigte Polizei unterſuchte den Thatbeſtand konnte
aber nicht zu der Ueberzeugung gelangen daß der Einbruch von einer
dritten Perſon verübt ſei es erſchien vielmehr ſehr wahrſcheinlich daß
Bode das Geld für ſich verwerthet und den Einbruchsdiebſtahl fingiert
habe um ſeine Unterſchlagung zu verdecken Das Belaſtungsmaterial
mehrte ſich im Laufe des Tages derart daß Bode in Haft genommen
und dem Amtsgerichtsgefängniß zugeführt wurde Die fehlende Summe
beträgt etwa 2400 Mark

pk Sandersleben 18 December Präſident Krüger Zu der
Notiz die jetzt durch verſchiedene Blätter die Runde macht daß des viel
genannten Präſident Krügers Familie aus Sandersleben in Anhalt ſtammen
ſei noch Folgendes ergänzend hinzugefügt Der Großvater des Präſidenten
war Schuhmachermeiſter hierſelbſt und wohnte in dem noch jetzt ſtehenden
Hauſe Schloßſtraße 6 Er ließ ſeinen Sohn alſo den Vater von Ohm
Paul Kaufmann lernen in dem Geſchäft das jetzt Wittwe Sander inne
hat Aber der Sohn hielt nicht aus in der Lehre ſondern unternehmungs
luſtig wie er war wanderte er aus zunächſt nach der Altmark dann
nach Südafrika Von dort aus beſuchte er auch einmal ſeine Eltern in
der Heimath ſie reich beſchenkend Eine Couſine desſelben iſt die hier
wohnende Ehefrau des Handelsmann Albert Richter geb Krüger
Auch ſonſtige Verwandte des Präſidenten leben noch hier die Mutter des
vor einigen Jahren verſtorbenen Bäckermeiſters Gerhardt war die
Schweſter von Krüger s Vater Vielleicht kommt Ohm Paul wenn
er die Engländer geſchlagen hat auch einmal wie ſein Vater nach ſeiner
alten Heimath ein glänzender Empfang wäre ihm ſicher

Aſchersleben 18 December Pfarrerwahl Diebſtahl
Herr Paſtor Paul von der hieſigen St Stephanigemeinde iſt geſtern
von den kirchlichen Gemeindeorganen einſtimmig zum Pfarrer von Nachter
ſtedt gewählt worden Jn vergangener Nacht iſt in das Comptoir des
Holzhändlers C Münter eingebrochen und eine Summe Geldes im
Betrage von etwa 100 Mk entwendet worden Den Thätern iſt man
auf der Spur

8 Leopoldshall 18 December Zinsgarantie Dem Unter
nehmer Korth in Berlin wurde zum Zwecke der Erbauung einer elektriſchen
Kleinbahn von hier nach Bernburg in der Sitzung des hieſigen Gemeinde
raths eine Beihilfe zur Zinsgarantie von jährlich 1200 Mk unter der
Bedingung auf 5 Jahre bewilligt daß die Bahn bis zum 1 Januar 1902
in Betrieb geſetzt wird Die Zahlung fällt fort ſobald eine 3prozentige
Verzinſung des Anlagekapitals erzielt wird

oknles,
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 December
Geſchloſſene Sitzung Jn der geſchloſſenen Sitzung wählte die

Stadtverordnetenverſammlung geſtern folgende Herren zu Armenvor
ſtehern Glaſermeiſter Mattick und Schmiedemeiſter Schubert 4 Bezirk
Expeditionsvorſteher König 9 Bezirk und Rentner Faber 18 Bezirk

Hanushaltspläne Der Haushaltsplan des Stadt Gymnaſiums
pro 1900 ſchließt bei 161336 Mk Ausgabe mit 64886 Mk Kämmerei
Zuſchuß gegen 61532 Mk im laufenden Jahre ab Die Einnahme iſt
um 1227 Mk höher mit 96450 Mk eingeſtellt weil nach dem dreijährigen
Durchſchnitt das Schulgeld 1250 Mk mehr als bisher nämlich 95890 Mk
betragen wird Die höhere Ausgabe entſteht infolge Umwandlung einer
Hilfslehrerſtelle in eine Oberlehrerſtelle und durch die reglementsmäßigen

ſowie dadurch daß 1700 Mk für den Fall vorgeſehen ſind daß vorüber
gehend noch ein wiſſenſchaftlicher Hilfslehrer anzunehmen iſt Der
Haushaltsplan der Ober Realſchule weiſt 128810 Mk Ausgabe
61204 Mk Einnahme und einen Kämmerei Zuſchuß von 67606 Mk
gegen 56534 Mk im laufenden Jahre nach Die Schulgeld Einnahme
iſt auf 60803 Mk gegen 59480 Mk im laufenden Jahre veranſchlagt
Die Mehr Ausgabe entſteht durch Gründung neuer Lehrerſtellen ſowie
dadurch daß 2945 Mk einmalige Ausgabe zur Beſchaffung von Mobilien
für den Zeichenſaal die naturwiſſenſchaftlichen und geographiſchen Samm
lungen das chemiſche Lehr und Arbeitszimmer vorgeſehen ſind

Stadttheater Zum 4 Male gelangt am Mittwoch Nachmittag
81 Uhr als Fremden Vorſtellung bei kleinen Preiſen die Weihnachts
Ausſtattungs Komödie Sneewittchen und die ſieben Zwerge zur
Aufführung Abends 7 Uhr geht die Oper Der Troubadour in
Scene In den Partien der Acuzena und des Manrico gaſtiren Frl
v NeudeggFreny vom Hoftheater in Hannover und Herr Kiel vom Stadt
theater in Brünn auf Engagement

Thalia Theater Heute Dienstag gaſtirt Herr Emil Meßthaler
als Willy Janikow in Sudermanns Sodoms Ende und am
Mittwoch nochmals als Oswald Alving in Jbſens Geſpenſter
Adalbert Matkowsky wird am Donnerstag den 21 December im
ThaliaTheater als Petruchio in Der Widerſpänſtigen Zähmung

aſtiren
Jahrhundertfeier Die Univerſität begeht die vom Kaiſer be

fohlene Jahrhundertfeier am 12 Januar Vormittags 10 Uhr Die Feſtrede
wird Herr Profeſſor Dr Beyſchlag halten Wie der Figaro aus
Rom meldet ſoll auf Anordnung des Papſtes in allen katholiſchen
Kirchen der Welt um Mitternacht des 31 December zu Beginn des Jahres
1900 Gottesdienſt abgehalten werden

Uebergangsminiſterium von ſehr kurzer Dauer ſein Als

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Cigarrenköpfchen Sammler zur Weihnachtsbeſcheerung für

arme Kinder veranſtalten wie bereits mitgetheilt die diesjährige Be
ſcheerung wieder in der Tulpe und zwar am 1 Feiertag Vormittags
11 Uhr Sie ſind dem Wunſche vieler Kirchenbeſucher die der Feier
gern beiwohnen nachgekommen und haben den Anfang der Feier von
11 auf 11 Uhr verlegt Wie in den letzten Jahren ſo hat auch diesmal
wieder Herr Chordirektor Schröder zugeſagt die Geſänge bei der Feier
mit dem Stadtſingechor auszuführen Für die Feſtrede iſt diesmal ein
Geiſtlicher gewonnen Dazwiſchen werden von Kindern Weihnachtsgedichte

vorgetragen Es erhalten diesmal 53 Kinder Geſchenke welche für die
Knaben theils in Stiefeln theils in Jackets für die Mächen in Schuhen
oder in Kleidern und in Strümpfen oder Hemden beſtehen Außerdemerhält jedes Kind 2 Stück Seife die ein Verſtandsmitgled ſchon ſeit vielen

Jahren ſpendet ſowie Honigkuchen Aepfel und Nüſſe Das Zeug für die
Kleider iſt ſo reichlich demeſſen daß ein gutes Stück zum Ausbeſſern für
ſpätere Zeit übrig bleibt Auch wird in dieſem Jahre zum erſten Male
der nöthige Futterſtoff beigelegt Die Stiefel oder Kleider erhalten die
Kinder auf eigenen Wunſch Obwohl der Verein die Koſten der Beſchee
rung aus den eigenen Einnahmen nicht aunähernd beſtreiten kann ſo ſind
doch mit Rückſicht auf die Noth bei dieſem ſtrengen Winter wieder 53 Kinder
angenommen Die Zahl der Anmeldungen betrug aber 80 Die Sammler
hoffen daß ſich noch mildthätige Herzen finden die ein Scherflein beitragen
Gaben werden in den bekannten Sammelſtellen ſowie von dem Vorſitzen
den Herrn Moritz König Schillerſtraße 39 entgegen genommen

Wiſſenſchaftliche Vorträge für Damen halten I Herr Muſik
direktor Dr Hans Haym aus Elberfeld 6 Vorleſungen über die Geſchichte
der Muſik mit praktiſchen Beiſpielen 1 Aelteſte Zeit und allgemeiner
Ueberblick 2 Die Kirchenmuſik 3 Paſſion und Oratorium 4 Das
Lied 5 Die Jnſtrumentalmuſik G Die Oper Dieſe ſechs Vorleſungen
finden ſtatt am 28 30 December 3 u 4 Januar Nachmittags
5 Uhr in der Aula der ſtädt höheren Mädchenſchule II Herr Profeſſor
Dr Riehl Das moderne Drama in ſeinen Hauptvertretern 6 Vorträge
vom 6 Januar bis 17 Februar Sonnabends von 11 12 Uhr im Archäo
logiſchen Muſeum Karten zu 4 bezw 3 Mark für I und II ſind beim
Hauswart der höheren Mädchenſchule für II auch beim Muſeumsdiener zu
haben III Herr Profeſſor Dr Robert wird die drei letzten ſeiner durch
die Schwurgerichtsſitzung unterbrochenen Vorleſungen am 11 18 und
25 Januar halten

Patentirt iſt Herrn Schütte hierſelbſt eine Vorrichtung zur Aus
löſung der Bremſen und der Nothpfeife auf der Lokomotive

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der Stadtfernſprech
einrichtung zu Elſterwerda ſind zum Sprechverkehr mit Halle Ammen
dorf und Trotha zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 1 Mk

Verbrennungen Jn einer hieſigen Fett und Oelwaarenfabrik
explodirte geſtern Morgen eine ſogenannte Fettblaſe Der Arbeiter Robert
Schöne von hier welcher ſich in der Nähe befand erlitt erhebliche Ver
brennungen im Geſicht am linken Arm und an der Hand Der Verletzte
mußte ſofort in die Klinik gebracht werden

Unfälle Jn der Thorſtraße ſtürzte geſtern Mittag der Geſchirr
führer Otto Müller von hier ſo unglücklich daß er ſich eine Auskugelung
des rechten Schultergelenks zuzog Beim Abfegen der Flurtreppe fiel
die 61 jährige Wittwe Emilie Dornauer von hier ſo unglücklich die
Treppe herunter daß ſie eine Auskugelung des linken Schultergelenks
erlitt Geſtern Abend ſtürzte Frau Wilhelmine Schneller in einem
hieſigen Reſtaurant beim Abwaſchen der Wände infolge Ausgleitens der
Stufenleiter derart daß ſie ſich einen Bruch des rechten Vorderarmes
zuzog Sämmtliche Verletzte befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Die Feuerwehr wurde heute Morgen um 6 Uhr nach Neumarkt
ſtraße 14 gerufen woſelbſt im Schlachthauſe anſcheinend durch die Hitze
der Keſſelfeuerung ein Brand entſtanden war Beim Eintreffen der Wehr
war der Brand bereits gelöſcht ſo daß nur noch aufzuräumen war
Durch Verbrennen von LTiſchen 2c ſowie einer Menge Fleiſch iſt ein
verhältnißmäßig beträchtlicher Schaden entſtanden Um 658 Uhr kehrte
die Wehr in das Depot zurück

Ein Spezialiſt der es ſich angelegen ſein läßt aus Bedürfniß
anſtalten in Gaſtwirthſchaften die Bleirohre zu ſtehlen arbeitet jetzt mit
einigem Erfolge in Halle Jedenfalls wandern die geſtohlenen Rohre zu
Metallhändlern die gut thun würden der Polizei Mittheilung zu machen
da ſie ſonſt ſehr leicht wegen Ankaufs des Metalls Unannehmlichkeiten
haben können

Ermittelt Aus einem Hauſe in dem eine Korridorthür kurze
Zeit aus Verſehen offen gelaſſen war hatte ein arbeitsſcheuer Menſch der
von Haus zu Haus betteln ging einen Winterüberzieher geſtohlen Das
Kleidungsſtück hatte der Dieb ſofort bei einem Pfandleiher verſetzt Obwohl
der geriebene Burſche dem Pfandleiher vorſorglich geſtohlene Papiere zu
ſeiner Legitimation vorlegte ſo gelang es der Kriminalpolizei doch den
Thäter zu ermitteln und zu überführen

Diebſtahl Die Verkäuferin in einem Viktualiengeſchäft die ſich
in einem Nebenraume aufhielt wurde durch die Thürklingel in den Laden
gerufen Dort fand ſie zwar keinen Käufer vor wohl aber vermißte ſie
ſogleich eine feiſte Gans die vorher auf dem Ladentiſche gelegen hatte
Ein Freibeuter hatte ſich eingeſchlichen und den Martinsvogel fortgeſchleppt

Zuſammenſtoß Geſtern Abend gegen 9 Uhr ſtieß vor dem
Grundſtück Mansfelderſtraße 9 ein Motorwagen der Stadtbahn mit einem
Laſtgeſchirr des Fuhrherrn Ackermann zuſammen Der Motorwagen
wurde am Vorderperron beſchädigt Verurſacht wurde der Zuſammenſtoß
durch den zur Zeit herrſchenden Nebel

Celegramme und letzte Nachrichten
Berlin 19 December Wolff s Bur Der Reichsbankdiskont

wurde auf 7 Prozent der Lombardzinsfuß auf 8 Proz erhöht
Verlin 19 December Meldung des B Aus Osna

brück wird berichtet Der Schloſſer Stethin der Urheber zahlreicher
großer Einbrüche in Weſtdeutſchland iſt aus der hieſigen Jrren
anſtalt entſprungen Eine Meldung aus Meſeritz beſagt Der
Bahnwärter Scheffter mit Frau und drei Kindern wurde heute im
Wärterhaus auf der Strecke Bauchwitz Meſeritz todt aufgefunden Man
vermuthet Vergiftung

Wien 19 December Privatkorr Morgen wird wie die Neue
Freie Preſſe meldet die Demiſſion des Kabinets Clary erwartet
Der faktiſche Rücktritt dürfte ſich am Donnerstag oder Freitag nach
Vertagung des Reichsraths vollziehen Die neue Regierung ſoll ein

Vorſitzender

deſſelben wird in parlamentariſchen Kreiſen vielfach der Eiſenbahnminiſter
Wittek bezeichnet

Brüſfel 19 December Wolff s Bur Einer Depeſche der
Jndépendence Belge aus London zufolge geht dort das Gerücht

Präſident Krüger habe mit Unterſtützung des Afrikander Kabinets
der Kapkolonie Schritte gethan bezüglich der Einſtellung der Feind
eligkeiten und der Abſchließung eines Friedensvertrages

Brüfſel 19 December Meldung des Kl Eine Prokla
mation Krügers worin die Kapholländeer aufgefordert werden die
Unabhängigkeit des Kaplandes quszurufen ſteht unmittelbar bevor
Das geſammte Gebiet zwiſchen Queenstown und dem Oranfefreiſtaat iſt

im vollſten Aufruhr begriffen
Paris 19 December Hirſch s Bur Jn hieſigen Militärkreifen

iſt man der Anſicht daß England im Nothfall wenn es einſieht daß
die Buren auf dem Wege durch die Kapkolonie und Natal nicht zu be

zwingen ſind die Neutralität brechen und auf dieſem Wege in
Transvaal eindringen werde

Sehr günstiger

Gapes

Jackets
Kragen

Hbendmänkteln
Unterröcken
Blousen

20 December Seite
London 19 December Hirſch s Bur Aus Waſhington wird

gemeldet daß die Vereinigten Staaten ſich den europäiſchen Großmächten
anzuſchließen beabſichtigen um ihre Vermittelung zur Beilegung des

Krieges mit England anzubieten
London 19 December Meldung des B Miniſter

Goſchen ſagte in einer Rede im hieſigen Freiwilligen Hauptquartier die
Freiwilligen dürften ſich noch werthvoll erweiſen bei den Operationen
in Südafrika die gleichviel was komme ſiegreich zu Ende geführt werden
müßten Er ſpreche nicht als Alarmiſt aber die Bemannung
eines jeden Kriegsſchiffes müſſe für alle Eventualitäten
bereit ſein

Dublin 19 December Wolff s Bur Nachdem Chamberlain
die Würde eines Doctors der Rechte erhalten hatte ſagte er in Erwiderung
der Zurufe der Studenten in einer kurzen Anſprache England habe
größeres Mißgeſchick im Krimkriege und während des indiſchen Auf
ſtandes ertragen und er zweifle nicht daß die Nation jetzt wie damals
wieder auf die Füße ſpringen werde

Kapſtadt 19 December Wolff s Bur Der Kommandeur der
fünften Diviſion Warren iſt mit ſeinem aus vier Offizieren beſtehenden
Stabe nach Deagar abgereiſt Daily News melden der Oberbefehls
haber in Jndien General Lockhart habe auf eine Anfrage des Kriegs
amtes geantwortet vier Regimenter akklimatiſirter Truppen und eine
Artillerie Brigade ſtänden zur ſofortigen Abfahrt nach dem Cap

bereit

Newyork 19 December Meldung des B Auf eine tele
graphiſche Anfrage von Deutſch Amerikanern in Chicago ob der
Botſchafter White für ſeine Bemühungen zur Aufrechterhaltung der
Freundſchaft zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten eine
Dankadreſſe annehmen würde antwortete White er müſſe jede formelle
Dankbezeigung für die einfache Erfüllung ſeiner Pflicht ablehnen

Couraheoricht derHaliesohen Bankfirmen vom 19 Dechr
Dividende Zinn 5 Cours
tür Proz termin J Notis
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e junge 70oe/ RinpNiomberg Malz fabrik Aktien I1898 99 10 165
Nienburger Sehlossmälzoereoi Act Ges I1897,/8 8 e 1 133 500

Packhofs Actien 1898 4 1 4 TKiebeck sche Montanwerke Action i898 99 182 S
Sächs Thür brannukohlen Stamm Act 1898 7 r 4 400
Süchs Thür Hrannk Stamm Prior Act 189 7 r l 1406
Waldaner Brunnkohlen sStamm Aectlen I1896 99 8 4 150b26
Werschon Weissonf Brannk Stamm Act 1898 99 18 4 2506
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1898,/99 20 4
Zoitzer Varnkün nud Solſsrölfabrik Acten ſlsss s 1127ba6Znekerraftinerle Actien Halle 1897 s 4 1106Bruckdorf Niotleben Berghau Ver Kuxe 0 Zins o ZGonsol Hallesohe Ffünnerschaft Koxe Zins 0 Z 2506

Die Kurse der mit bez Papiere voretehen sich in Mark für ein Stück

Standesamt Halle
Geboren

18 December Dem Schuhmachermeiſter Wilhelm Kettnitz eine T Gertrud
Magdeburgerſtraße 26 Dem Handarbeiter Albert Funk ein S Ernſt
Schülershof 16 Dem Modelltiſchler Adolf Saremba ein S Erich Bern
hardyſtraße 8 Dem Pfefferküchler Hugo Kröner ein S Karl Park
ſtraße 17 Dem Maler Fritz Richter eine T Käthe Gottesackterſtraße 12
Dem Handelsmann Ludwig Nolte eine T Jda Fletſcherſtraße 13 Den
verſtorbenen Eiſendreher Joſeph Mühlberger ein S Kurt Pfännerhöhe 33

Dem Eiſenhobler Ludwig Thiele eine T Klara Bruckdorferſtraße 8
Dem Schieferdecker Karl Schnabel ein S Kurt Schützenſtraße 22 Dein
Bäckermeiſter Adolf Söberdt ein S Rudoff Mansfelderſtrabe 4 Den
Fabritarbeiter Willy Schmidt eine T Frieda Mittelwache 12

Geſtorben
18 December Wittwe Henriette Sprung geb Neuſchel 5 Kl Schlo

gaſſe 3 Des Lackirer Paul Rehnicke S Paul 5 Gr Wallſtraße 12
Der Bremſer a D Wilhelm Werkmeiſter 58 Dryanderſtraße 35 Der
Tiſchler Fritz Tauchnitz 18 Merſehburgerſtraße 147 Rechnung
Karl Fey Ehefrau Roſalie geb Pabſt 60 J Harz 7 Des Polizeiſergeant
Otto Engelmann Ehefrau Anna geb Nothkopf 25 Sophienſtraße 25
Der Bohrer Karl Cyliax 22 J Eliſabeth Krankenhaus Des Univerſitäks
profeſſor Georg Cantor S Rudolf 12 Händelſtraße 13 Des Land
wirth Auguſt Köppe Ehefrau Auguſte geb Romner 47 J Klinik Des
Eiſenbahnſchaffner a D Alfred Muſchke Ehefrau Jda geb Steps 50
Böllbergerweg 7 Der Kartoffelhändler Albert derrnann 37 Eliſabeth
Krankenhaus Des Handelsmann Wilhelm Meißner T Martha 7
Zenkerſtraße 15 Des Arbeiter Johann Mothyſſek T Martha Z M
Jerchenfeldſtraße 10 Der Zimmermann Ernſt Briedenhahn 52 J Berg
mannstroſt

Kuskünfte
ennationalos uskunftsbureau Halle Gr Ulrichstr 42 I I

Zur Beachtung Der Stadtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma Otto Giaeke Knehkf
Jnhaber Oskar SchIIC Halle a große Steinſtraße 83
betr Fahrräder Nähmaſchinen Wringmaſchinen 2ec Wir
machen unſere Leſer beſonders darauf aufmerkfam

über Geschäftse und Privat
verh ertheilen prompt u diskret
auf alle Plätze der Welt

r r ve Interruspr 625
n ö

15 r

Halle a
Marktplatz 2 und 3

e e

S



Mittwoch

r u

Goldene Merrenuhren
mit I Qual Präcisionswerken

40 Mark bis 400 Mk

Silberne Rerreuuhren mit Präcisionswerken 14 Mk bis 70 M

Mit starken 14 Karat
Goldgehäusen
30 50 M

Glashütter VUhren Glashütter VUhren Massiv goldene Verlobungs u Trauringe
A Lange Söhne Glashütte

Specialpreislisten gratis

14 Karat on
50 200 M

Wasmarèr
Duamen Uhren

200 400 Mk

Briiiant
9

von 22 Mk bis i4 Mk bis 8 Mk 5 M bis 30 M

Kinge in Dota Ringe in Gold
2,50 5 Mk

Ringe in Gold
V 10 Mk

a

Schreibtisch
Neuheiten in Ohrringen

mit Brillanten und Opalen
von 5 Mk bis 150 Mk

Comptoir und Küchenubhren
Weckeruhren

Ohr ringe

3 A bis 20 Mk

Medaillons
v 2 M bis 30 M in Gold 20M bis 200M
Halsketten

v 5 M bis 80 MFeovientiguns der Läger auch Nichtkäufern gern gestattet

an Vhren unter einjühr Garantie
sanber und billig

Damen

e

v

Gr Ulrichstrasse 48
empfiehlt als vorzüglich passende

P Weihnachts Geschenke e
2 Tahre roeelle

Gtarantie

Pariser
Pendulen

Uhren

Hausuhren Tafeluhren Wanduhren

Weihnachts Ausstellung I Etage Breszanen n G le In di 39 Marr

Musikwerke Phonographen Leierkasten Zithern Christbaumständer mit Musik
m Chemigett lerren

Uhrketten Uhrketten
v 2 M 40 M pro Garnitur von 50 pt bis v 2M bie 100 M

v 1 M bis 30 M

IIIustr Katalog kostenfrei

Reparaturen

Armbänder

in prima Doublé
1 M bis 20 M

Union Glashütte

Silber
Tafelaufsätze Bowlen Kaffoeservice Gläser

Becher Humpen Körbe in grosser Auswahl
Versand ma Auswahlsendungen nach ausserhalb postwendend

Reparatur werkstatt a er I8 G4naren
Hoehaehtungsron T aseberg gelernter Virmacher micht Händler
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gen

Speceial aus
Vhren Juwelen Gold süber und Alfenide Waaren

Paul Masehbersg
VPernsprecher 1244

4

Parterre u I Etage

Goldene Uerrennuren

6 e R et Ia a rüoiongwerkene 70 Mark bis 500 Mk
Metall Herrenuhren 8 Mk dis 15 Mk

14 kavrat Gold 14 karat Gold emit Kette mit Kette StIberne u Metall27 A bis 92 MK 25 Ak von 10 M bis 25 M

Trauringe in Gold
338/1000 M gestempolt

von 4 Mk bis 10 M
Trauriege in Gold585/1000 M r 7 it

von 15 Mk bis 20Trauringe in Du
katengold 20 N bis

S ff re 50 Ae h Jede Grösse und Breite8 gstets vorräthig
Gravirung gratis

e

Aparte
Neuheiten

in
Zug

n Armbändernmit Opalen
Armbänder in Gold und Kubinen

von 20 A bis 200 M e
Armbänder in prima Doublé in prima Double1 A dis 20 A 6 M die 25 A

Moderne Neuheiten
in

langen Damenketten
mit Opalmittelstüok

in Gold von 35 M bis 150 M
rima Doublé

und Alfenide Bestecks

Soeben wieder eingetrotfen
Lösl Frühstück s Suppen

Gemüse u Kraftsuppen
Bouillon Kapseln

Suppen Würze Buhuk
bei Trauxott r 2Weihnachtsgeschenke ganz besonders

ne
Eignen sich als praktische

W de hehe

z

11

n
n

h

e

e

8 c
e
n

e

r

u ä m G 5Reisszeuge
grössto Auswahl bei

Otto Vnbekannt
Gr Ulrichstrasse 1

2

a

ehe

S

Prachtvol enSagen e8 Christhaumschmuck u t uG in großer Auswahl O
empfiehlt die

Germania Drogerie
Kaisersàäle

B Geldes Co 6 m b H
Möbelfabrik und Musterzimmer Ausstellung

Rannischestr 3 Halle a S Rannischestr 3
beste Bezugsquelle von Kompletten Wohnungseinriehtungen

zu festen e l unter Garantie
an AA 4

S

V

n

i e e ä ä ääääääääääääää

Bekanntuegegung s
S Es kommen Mittwoch den 20 Donnerstag den 21 Freitage den 22 Sonnabend den 23 Sonntag den 24 eine s Auswahl in

Auffen und Colliers
S neueſte Form und in allen Farben ſowie Baretts Fußzſücke Jagd muffen

S Pelzmützen Herren Pelzkragen zu jedem annehmbaren Preiſe zum
Ausverkauf

r Arſſurnſ Lepigerfr J
r ehe e é Ferſen pae aſſefutter tentirt an Nährwerth Hafer faſt gleich aus

Haferſchlamm und guten Kraftfutterartikeln beſchend vorzüglich für Pferde ſowie als Kraftfutter für Milch und Maſtvieh Die

Fabrikation ſteht unter Kontrolle der landwirthſchaftlichen Verſuchsſtationen Hildesheim
und Braunſchweig Beſte Referenzen und Atteſte
Alleintg Otto Schliack Wagdeb er eke Cö Teleph 60

Auf Wunſch jede Miſchung mit Palmkernſchrot Kokoskuchenmehl Biertrebern
Weizenkleie u ſ w

a Goldschmied
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein großes Lager von

Gold Silber Granat
Corallen und Alfénidewagaren

in den neueſten geſchmackvollſten Muſtern zu den

äußerſten billigen Preiſen Reparaturen ſchnell und billig

e Ruäolph Maler e
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